
10 Amtl. Bekanntmachungsblatt der Gemeinde Losheim am See, Ausgabe 46/2022

Turbulenzen im Herz
Losheim am See engagiert sich im Rahmen des 
Projektes „Losheim lebt gesund“ für Prävention 
und Gesundheitsförderung in der Seegemeinde. 
In unserer Amtsblattrubrik geben wir jede Woche 
in Kooperation mit dem Verein für Prävention und 
Gesundheit im Saarland (PuGiS e.V.) Gesundheits-
tipps oder Hinweise auf interessante Online-
Angebote.

Herzwochen der Deutschen Herzstiftung
Turbulenzen im Herz - Vorhofflimmern, so lautet 
das Motto der im November stattfindenden Herz-
wochen der Deutschen Herzstiftung. Spezialisten 
widmen sich vier Wochen lang, in über 1000 
Veranstaltungen, ganz dem Thema Vorhofflimmern. 
Auch das Saarland ist an den Herzwochen betei-
ligt.

In Deutschland gehören Herz-Kreislauf-Krankhei-
ten unter anderen zu den häufigsten Todesursa-
chen. Im Jahr 2020 waren sie für rund 30% der 
Sterbefälle verantwortlich, Vorhofflimmern- und 
flattern schaffte es hierbei unter die zehn häu-
figsten Todesursachen. Betroffen von der anhal-
tenden Herzrhythmusstörung sind in Deutschland 
rund 2 Mio. (insbesondere ältere) Menschen, 

Tendenz steigend. Die Therapie der Erkrankung 
lässt derweil noch viele Fragen offen.

Die Risikofaktoren, welche die Wahrscheinlichkeit 
des Auftretens von Vorhofflimmern vergrößern, 
sind jedoch bereits bekannt. Mit steigendem 
Alter nimmt auch das Risiko der Erkrankung zu. 
Zudem unterliegt das männliche Geschlecht einer 
höheren Gefahr, davon erfasst zu werden. Auch 
wer bereits an einer kardiovaskulären Erkrankung 
wie einer Herzinsuffizienz leidet, schließt sich 
der Gefahr mit an. Beeinflussbare Faktoren stel-
len darüber hinaus Bluthochdruck und Übergewicht 
dar. Die Herzrhythmusstörung ist zwar medika-
mentös therapierbar, sie ist allerdings zugleich 
mit einer deutlich eingeschränkten Lebensquali-
tät und einem erhöhten Krankheits- und Sterb-
lichkeitsrisiko (wie etwa dem Auftreten eines 
Schlaganfalls oder einer Herzinsuffizienz) verbun-
den.

Wie also lässt sich das Risiko, eine Herz-
Kreislauf-Erkrankung zu erleiden, senken?
1. Durch regelmäßige Bewegung und körperliche 
Aktivität!
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Ansprechpartnerin für Fragen rund um das Thema „Prävention und Gesundheit“ im 
Bürgerdienstleistungszentrum:
Frau Christine Kuhn (Fachkraft für Kommunales Gesundheitsmanagement) 
unter Tel. 06872/609-101

2. Durch die regelmäßige Teilnahme an Vorsorge-
untersuchungen!

3. Durch eine ausgewogene und gesunde Ernäh-
rung!
- Wenig Zucker und Weißmehlprodukte
- Omega-3-Fettsäuren (erweitern die Gefäße und 
stabilisieren Herzrhythmus, z.B. in Lachs, Thun-
fisch)
- Ungesättigte Fettsäuren (senken den Choleste-
ringehalt, z.B. in Oliven- und Rapsöl, Nüssen)

Auch der Verein für Prävention und Gesundheit 
im Saarland (PuGiS) hat sich dem Themenschwer-
punkt „Herzgesundheit“ in der Vergangenheit 
bereits angenommen. In Zusammenhang mit der 
Kampagne „Das Saarland lebt gesund!“ gab es 
bereits einige Informations-Veranstaltungen, 
unter anderem eine Vortragsreihe zu Möglichkei-
ten der Vorsorge und des Handelns im Ernstfall 
durch das HerzAlarm-Team der SHG-Kliniken 
Völklingen.
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Weitere Infos: www.das-saar-
land-lebt-gesund.de und bei 

Facebook www.facebook.com/
DasSaarlandLebtGesund sowie 
unter www.pugis.de

„Losheim lebt gesund“ ist ein Projekt der 
Gemeinde Losheim am See in Zusammenarbeit 
mit PuGiS e.V. und der IKK Südwest.


